
Am Gericht

Der Sicherheitsmann 
und die fehlende 
Bewilligung
Hat der Chef seinen Sicherheitsangestellten pmichtgeäbss Pei 
der ozli?ei angeäeldet zder nichtU Bnd ist die weuillig-ng erO
teilt uzrdenU F,ene –ragenk fehlende weueisek ein uehrhaVer 
wesch-ldigter . -nd ein Klares GerdiKt2
Von Sina Bühler, 06.02.2019

Ort: 9reisgericht St2 Jallen
Zeit: 012 Tan-ar 0871k 1 Bhr
Fall-Nr.: S320874274üö:
Thema: weuillig-ngspmicht fvr Sicherheitsangestellte

Gzr eineä halPen Tahr matterte deä JeschbVsfvhrer einer gr5sseren St2O
 Jaller SicherheitsDräa ein StraMefehl ins Ha-sj eine w-sse Wzn 0E8 –ranO
Ken pl-s JePvhren Wzn ö88 –ranKen2 Iie StaatsanualtschaV uirV deä Chef 
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Wzrk einen AitarPeiter angestellt -nd a-sgePildetk Nedzch nicht geset?esO
Kznfzrä Pei der 9antznspzli?ei angeäeldet ?- haPen2 Rie andere 9antzne 
Kennt a-ch St2 Jallen eine geset?liche weuillig-ngspmicht fvr priWate SiO
cherheitsle-te2 Iie 9antznspzli?ei Peuilligt deren yinsat? n-rk uenn Keine 
Gzrstrafen Wzrliegenk die äit deä wer-f -nWereinPar sindk -nd Kein aKt-O
elles StrafWerfahren lb-V2 Sicherheitsle-te ävssen ?-deä eine anerKannO
te Jr-nda-sPild-ng aPszlWiert haPen2 «ä –alle eines AitarPeiters sei dieO
se »näeld-ng nicht erfzlgtk Peha-ptet die StaatsanualtschaV2 Iie ozli?ei 
haPe den Aangel festgestelltk als der Petrz,ene Sicherheitsäann iä Abr? 
0874 Kzntrzlliert uzrden sei2

yine nachtrbgliche weuillig-ng fvr den AitarPeiter erhblt die –iräa desO
halP nichtk ueil gegen den Aann przäpt ein StrafWerfahren hbngig ist2

Izch der JeschbVsfvhrer ist sich Keiner Sch-ld Peu-sst2 yr aK?eptiert den 
StraMefehl nicht -nd ?ieht die »ngelegenheit Wzr Jericht2 Gzr den SchranO
Ken äacht er geltendk der AitarPeiter haPe sehr uzhl eine weuillig-ng erO
halten . sz sei es a-f Neden –all iä Dräeninternen oersznaldzssier WerO
äerKt2 Gzrlegen Kann er sie Nedzch nichtk -nd ubhrend des Strafprz?esses 
uird Klark dass die ozli?ei das uichtige IzK-äent Neueils Plzss per yOAail 
WerschicKt2 yin ersta-nlicher wef-nd2 Bnd uas iä KznKreten –all die Sache 
erhePlich erschuertj Reder die ozli?ei als weuillig-ngsa-sstellerin nzch 
der JeschbVsfvhrer als yäpfbnger haPen die Pesagte yOAail gespeichert 
zder a-sgedr-cKt2

Ier –iräeninhaPer schiePt den Schuar?en oeter der 9antznspzli?ei ?- -nd 
äzniert Wzr Jerichtk es sei nicht das erste Aalk dass diese iä Bägang äit 
den weuillig-ngen -nprb?is arPeite2 Iar-ä haPe er den StraMefehl angeO
fzchtenj yr uzlle endlich uissenk uie die weuillig-ngspmicht f-nKtiznierek 
teilt er yin?elrichter Christzph wzssart äit2 xatvrlich uisse er thezretisch 
wescheidk als JeschbVsfvhrer einer SicherheitsDräa äit 008 AitarPeitenO
den2 Izch die StaatsanualtschaV interpretiere die Sache z,enPar anders2 

War eine Bewilligung nötig?
Ier uehrhaVe wesch-ldigte uirV nzch ein anderesk geuichtiges »rg-äent 
in den ;a-ä . die –ragek zP der Petrz,ene AitarPeiter vPerha-pt fvr eine 
Peuillig-ngspmichtige »rPeit eingeset?t uzrden sei2 »-ch diesen weueis ist 
die StaatsanualtschaV sch-ldig gePliePenk -nd es zPliegt ihrk die GzruvrO
fe hiePO -nd stichfest ?- erhbrten2 yr sei nie nach deä KznKreten yinsat? 
des AitarPeiters Pefragt uzrdenk sz der JeschbVsfvhrer ueiter2 Seine –iräa 
decKe a-ch yinsbt?e iä wereich der «ääzPilienPeuirtschaV-ng aPk -nd 
dafvr Pra-cht es Keine pzli?eiliche weuillig-ng2

xzch de-tlichere Rzrte Weruendet sein Gerteidiger2 ;zger w-rges KritiO
siert in seineä olbdz er a-f recht heädsbräelige »rt -nd Reise die 3enO
den? s-Palterner weaäterk das JeuerPe äit vPeräbssigen SchiKanen ?- 
Pehindern 2 w-rges hat die Stat-r eines wz ers -nd sieht gena-sz a-sk 
uie äan sich Sicherheitsle-te Wzrstellt2 Ias Kzäät nicht Wzn -ngefbhrj 
«n den 7118erOTahren grvndete w-rges einen Sicherheitsdienstk äachte die 
IeteKtiWprvf-ng2 Ier »nualt Petzntk er -nd sein Aandant -nterstvt?ten 
den weuillig-ngsartiKel E7Pis des St2 Jaller ozli?eigeset?es Wzll-äfbnglich  
Nak dieser »rtiKel staääe szgar Wzn ihäj Air ist dieser Rildu-chs iä JeO
uerPe a-fgefallenk als es in St2 Jallen nzch Keine weuillig-ngspmicht gaP2 
Iann haPe ich das angeregtk -nd die weuillig-ng Kaä ins Jeset?2 Ias ist 
richtig -nd g-t sz2

REPUBLIK 2 / 3



Ras den Jeset?geP-ngsprz?ess Petri k stecKt allerdings ein anderer hinO
ter der weuillig-ngspmicht fvr priWate Sicherheitsle-tej Sie geht a-f eine 
Aztizn des frvheren SoO9antznsrats -nd »nualts –red  –bssler ?-rvcK2 
yr hatte den Gzrstzss 0887 eingereichtk nachdeä äehrere seiner 9lienten 
Wzn 3vrstehern Pr-tal Werprvgelt uzrden uaren2 Gier Tahre spbter stand 
die weuillig-ngspmicht iä Kantznalen ozli?eigeset?2 He-te ist –bssler ;eO
gier-ngsrat -nd steht deä SicherheitsO -nd T-sti?departeäent Wzr . daO
äit a-ch der St2 Jaller StaatsanualtschaV -nd der 9antznspzli?ei2 Tenen 
weh5rden alszk die in dieseä Gerfahren nicht gerade den Pesten yindr-cK 
hinterliessen2

;ichter wzssart spricht den JeschbVsfvhrer freik ueil die StaatsanualtO
schaV nicht nachueisen Kannk dass dieser den Petrz,enen AitarPeiter Wzn 
087E Pis 0874 fvr eine Peuillig-ngspmichtige 3btigKeit eingeset?t hat2 xicht 
n-r die StaatsanualtschaV haPe –ehler geäachtk erKlbrt wzssartk a-ch die 
ozli?ei gehe anscheinend -ngena- Wzr2 xach »nsicht des ;ichters ävsste 
die weuillig-ng per yinschreiPen zder ?-äindest per wrief Wersendet uerO
den2 yine yOAail sei Ka-ä a-sreichend . Wzr alleä dann nichtk uenn sie 
Wzn nieäandeä archiWiert uerde2

Iaäit ist der KzrreKte »Pla-f einer weuillig-ngserteil-ng ?uar nzch 
nicht restlzs geKlbrtk Christzph wzssart hat Pei der ävndlichen BrteilsO
Pegrvnd-ng aPer iääerhin Gzrschlbge sKi??iert2 Bnd der freigesprzchene 
JeschbVsfvhrer Pete-ertk KvnVig Nede yOAail Wzn der 9antznspzli?ei a-fO
?-Peuahrenj a-ch schzn ein –zrtschritt2

Illustration: Friederike Hantel
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